










Service-Modus  

Sie können das automatische Schärfen des
Systems über den Service-Modus verhindern. Das
ist bei der Autowäsche und  Service sehr nützlich.
Im  Service-Modus wird das System sogar mit der

Fernbedienung nicht scharf,
aber alle Komfortfunktionen
(Verriegelung der Türen, Öffnen
des Kofferraums, etc.) werden
wie gewohnt funktionieren.

Einschalten und Verlassen
des Service-Modus:

Drehen Sie die Zündung auf EIN, dann auf AUS. Drücken
und lösen Sie den Service-Schalter kurz innerhalb von 10
Sekunden. Die LED wird durchgehend aufleuchten, wenn
Sie den Service-Modus erreicht haben,  und sie wird
erlöschen, wenn Sie den Service-Modus verlassen haben. 

Panik-Modus

(wenn auf EIN eingestellt ist, Schritt 3-2)

Wenn Sie in ihrem Fahrzeug oder in dessen Nähe
bedroht sind, können Sie für Aufmerksamkeit sorgen,
indem Sie einen Vollalarm mit der Fernbedienung
auslösen. Wenn Ihr Zentralverriegelungssystem über
keine Panik-Taste verfügt, kann dieses System
programmiert werden, die Panik-Funktion einzuschalten.
(siehe Kapitel Programmierung der Funktionen)

á

á

HINWEIS: Die Anzahl der Tastendrücke auf dem
Service-Schalters ist unter Kapitel „Programmierung“
der vorliegenden  Betriebsanleitung festgelegt.
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Wenn die Panik-Funktion eingeschaltet ist, drücken
Sie die LOCK-Taste (Schließentaste) der
Fernbedienung zweimal innerhalb von 3 bis 7
Sekunden, um den Panik-Modus zu erreichen. 

Die Sirene wird ertönen und die Leuchten werden 30
Sekunden lang aufblinken. Um den Panik-Modus
auszuschalten, drücken Sie die UNLOCK-Taste
(Freigabetaste) der Fernbedienung. 

Verhinderung von Fehlalarmen
Ihr System ist mit einer Schaltung zur Verhinderung
von Fehlalarmen versehen (Nuisance Prevention
Circuitry®). Diese Ausstattung verhindert die
wiederholte Auslösung des Systems, die auf
fehlerhafte Stiftschalter (PIN Schalter) der Türen oder
auf  Umweltbedingungen wie: Donner, Flugzeuglärm
und Arbeiten, etc. zurückzuführen ist.

Beispiel: 
Das System löst dreimal aus. Jedes Mal löst es wegen
des selben Sensors oder Schalters aus. Die drei
Auslösungen erfolgen innerhalb von 60 Minuten. Die
Schaltung zur Verhinderung von Fehlalarmen (Nuisance
Prevention Circuitry®) wird dies als falschen Alarm
interpretieren. Nach der dritten Auslösung ignoriert oder
deaktiviert NPC® für 60 Minuten den jeweiligen Sensor

Hinweis: Ausserdem kann das System so
programmiert werden, dass das mehrmaliges Drücken
der LOCK-Taste binnen drei bis fünf Sekunden eine
optionale Funktion einschaltet. Wenn das Modul
eingestellt ist, eine optionale Funktion einzuschalten, ist
der Panik-Modus nicht betriebsbereit . 

á
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oder Schalter (samt den anderen Sensoren oder
Schaltern, die die selbe Zone steuern).
Wenn der deaktivierte Sensor während seiner
Ausschaltung das System auszulösen versucht, wird
das Rückzählen der 60 Minuten wieder beginnen. Das
sichert  ab, dass ein Sensor, der ständig das System
auslöst, deaktiviert bleibt. 

Im Falle der Türen wirkt NPC® unterschiedlich: Wenn
der Alarm durch das Öffnen einer Tür für drei
vollständige Zyklen (eineinhalb Minuten) ausgelöst 
wird, werden die Türen deaktiviert, bis die Auslöser
aufhören.

Hinweis: Das Schärfen und Entschärfen des Systems
werden diese Funktion nicht umstellen ! Die einzige Art,
eine deaktivierte Zone zurückzusetzen, ist: Das System
für 60 Minuten nicht auszulösen oder die Zündung
einzuschalten. Wenn Sie das System testen, beachten
Sie, dass die Programmierung der Schaltung zur
Verhinderung der falschen Alarme (Nuisance Prevention
Circuitry®) zur Deaktivierung der Zonen führen kann und
Ihnen den Eindruck gibt, dass dieses nicht mehr
funktioniert. Wenn beim Entschärfen 5 Tonsignale hörbar
sind, wurde NPC® aktiviert. Wenn Sie den NPC ®
Speicher löschen wollen, schalten Sie die Zündung ein. 
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Diagnose 

Der Mikroprozessor, der dem System zugrunde liegt,
überwacht alle Schalter und Sensoren, die er steuert.
Er erkennt die fehlerhaften Schalter oder Sensoren und
verhindert , das gesamte System zu deaktivieren. Der
Mikroprozessor wird die Auslösungen, die in Ihrer
Abwesenheit vorgekommen sind, eintragen und
anzeigen.

Diagnose beim Schärfen  
Wenn das System mit einem aktiven Eingang (offene
Tür, ausgelöster Sensor, etc.) geschärft wird, ertönt
die Sirene einmal während der Scharfschaltung  und
nach einigen Sekunden noch einmal. Das ist die
„Meldung über die Deaktivierung“. 

Das System wird den aktiven Eingang (offene Tür,
ausgelöster Sensor, etc.) ignorieren, bis diese Zone
geschlossen wird. 3 Sekunden später wird es den
Eingang wie üblich überwachen. 

Diagnose beim Entschärfen

Die zusätzlichen Signale beim Entschärfen bezeichnen
„Meldung über Auslösung/ Tamper Alert“. Wenn das
System viermal beim Entschärfen ertönt, bedeutet
das, daß das System in Ihrer Abwesenheit ausgelöst
wurde. Wenn es zweimal beim Entschärfen ertönt,
bedeutet das, dass eine Zone so oft ausgelöst
wurde, bis NPC® diejenige Zone deaktiviert 
hat. In jedem dieser beiden Fälle wird der
LED-Statusanzeiger die betreffende Zone anzeigen
(siehe Kapitel „Zonentabelle“).

á

HINWEIS: Die Meldung über die Deaktivierung
erfolgt nicht, falls die Tonsignale ausgestellt wurden.

á
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Das System wird diese Meldung in seinem Speicher
behalten und wird 4 oder 5 Signale jedes Mal beim
Entschärfen bis zum nächsten Einschalten der
Zündung wiedergeben.

Zonentabelle 
Die Zonennummer entspricht der Zahl der
Blinksignale der LED, das vom System zum
Erkennen des jeweiligen Eingangs benutzt wird.
Die Standardeingänge sind unten aufgeführt.

Zone - Zahl der  
Blinksignale 
der LED Beschreibung

1 Stiftschalter Öffnen der
Motorhaube / Heckklappe 

2 Starker Aufschlag - erkannt
durch den Schocksensor 

3 Auslösung Türschalter 
4 Optionaler Sensor 
5 Auslösung beim Einschalten der

Zündung
6. Schalter für zusätzliche

Eingänge (nur wenn 
eingebaut ist)

Die Vorwarnsignale WarnAway® werden durch die
LED nicht angezeigt. 

Statusspeicherung

Dieses System wird den vorhandenen Status
speichern. Das System wird aufgrund des Speichers
seinen ursprünglichen Status reaktivieren, wenn die
Versorgung unterbrochen und dann wieder
angeschaltet wurde. Wenn sich das Modul in Service-

á
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Modus befindet und die Batterie irgendwie, z.B.bei
der Reparatur des Fahrzeugs,  abgeschaltet ist, wird
das  Modul beim erneuten Einschalten immer noch im
Service-Modus sein. Das ist für jeden Status des
Systems gültig, einschließlich Schärfen, Entschärfen
und Service-Modus. 

Glossar

Steuermodul: „Das Gehirn“ des Systems.
Üblicherweise ist es an der Unterseite des
Armaturenbretts versteckt. Sie enthält den
Mikroprozessor, der das Fahrzeug überwacht und die
Systemfunktionen steuert.
Relais zur Unterbrechung des Anlassers
FailSafe®: Ein automatisches, vom System
gesteuertes Relais, daß das Starten des Motors
verhindert, wenn das  System geschärft ist. Das
Fahrzeug ist gegen das Starten nicht geschützt, wenn
das System entschärft, im Service-Modus ist, oder
wenn das Relais des Anlassers nicht angeschlossen ist.
Die Installation dieser Funktion kann zusätzlichen
Arbeitsaufwand erfordern.
Eingänge: Verbindet das Fahrzeugs mit dem
Alarmsystem. An einen Eingang können angeschlossen
werden: ein Sensor, ein Stiftschalter  oder die
Innenleuchte.
LED: Die LED zeigt den Status des Systems an. Die
LED dient auch zur Diagnose und zum Anzeigen der
Sensoren, die das System ausgelöst haben.
Integrierter LED/Service-Schalter: Ein im
Inneren des Fahrzeugs aufgebauter Schalter mit
integrierter LED. Er wird zum Deaktivieren der
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Alarmanlage benutzt, wenn die
Fahrzeugfernbedienung defekt oder verloren ist, oder
zum Erreichen des Service-Modus. Dieser Schalter
wird auch zum Programmieren von optionalen
Funktionen benutzt. 
Vorwarnsignal (WarnAway®): Ein leichter
Aufschlag auf das Fahrzeug wird ein Vorwarnsignal
(WarnAway®) hervorrufen. Dieses besteht in
einigen Tonsignalen der Sirene und Blinksignalen
der Leuchten, die ein paar Sekunden dauern. 
Zone: Jeder Eingang des Sicherheitssystems ist an
eine bestimmten Zone gebunden. Es können 2
oder mehr  Eingänge für die selbe Zone benutzt
werden. Siehe Zonentabelle.

©2008 Ampire Electronics 13



KURZANLEITUNG 

Das Schärfen des Systems 
ã Sie  können das System durch Abschließen der

Türen mit der Fahrzeugfernbedienung
scharfschalten. Wenn das System scharfgemacht
ist, ertönt kurz die Sirene und es blinken einmal
die Leuchten auf.

Das Entschärfen des Systems:
ã Um das System zu entschärfen, entriegeln Sie

die Türen mit der Fahrzeugfernbedienung. Die
Sirene wird zweimal ertönen und die Leuchten
werden zweimal blinken. 

Das Entschärfen ohne Fernbedienung 
ã Schalten Sie die Zündung ein. Drücken Sie den

Service-Schalter, innerhalb von 10 Sekunden
einmal. (Die Anzahl kann im Menue zwischen 1-5
verändert werden) Nun ist das  System entschärft.
Wenn es nicht entschärft ist, ist es möglich, dass
Sie zu lange gewartet haben, dann schalten Sie die
Zündung aus und versuchen Sie erneut.

Erreichen und Verlassen des Service-Modus
ã Drehen Sie die Zündung auf EIN und dann auf AUS.

Drücken Sie den Service-Schalter kurz innerhalb
von 10 Sekunden. Die LED wird durchgehend
aufleuchten, wenn Sie den Service-Modus erreicht
haben, und er wird erlöschen, wenn Sie den
Service-Modus verlassen haben. 
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Trademarks and copyrights
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Silent Mode™, Soft Chirp®, Stealth Coding™, Stinger®, Valet®, and Warn Away® are all
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What is included 

Control module and harness

A Stinger® dual stage shock sensor (on-board the control
module)

Pre-wired Valet® switch with integrated red status LED

Failsafe® Starter Kill relay (if equipped)

Important information

Congratulations on the purchase of your security system. Due to the

complexity of this system, it must be installed by an authorized dealer

only. Installation of this product by anyone other than an authorized

dealer voids the warranty. All dealers are provided with a preprinted

dealer certificate to verify that they are authorized.

By carefully reading this Owner's Guide prior to using your system, you

will maximize the use of this system and its features.

You can print additional or replacement copies of this manual by

accessing the Directed web site at www.xpressvip.com.
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Using your system

Arming your system

You can activate, or arm, the system by locking the doors with your fac-

tory keyless entry transmitter. When the system arms, you will hear a

short siren sound and see the parking lights flash once. While the sys-

tem is armed, the status LED will flash about twice a second, showing

that the system is actively protecting your vehicle. If you hear a second

short siren sound  after arming, and see the status LED flashing in

groups, see Diagnostics section. This extra short siren sound is called

Bypass Notification. This means a zone such as a door or trunk is open.
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Armed protection

When armed, your vehicle is protected as follows:

Light impacts to your vehicle will trigger the Warn Away sig-
nal. The system will pulse the horn and flash the parking
lights for a few seconds.

Heavy impacts will trigger the system. The triggered
sequence is 30 or 60 seconds of constant siren sounding and
flashing parking lights.

If a door is opened, the system will immediately start pulsing
the siren and flashing the parking lights. Three seconds later,
the siren output changes to a continuous blast. This progres-
sive response gives you time to disarm the system with your
transmitter if you inadvertently open the door while the sys-
tem is armed, while still providing instant response (even if
the door is immediately closed).

Turning on the ignition key triggers the same progressive
response as opening a door.

If equipped, the starter interrupt prevents the vehicle’s
starter from cranking.

nnoottee:: The vehicle may already be equipped with a starter
interrup relay from the factory.

nnoottee:: If programmed for instant trigger, the siren will output
full trigger response after the door has been opened (see
Programming Options) 
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Multi-level security arming

(If programmed ON)

Multi-Level Security Arming allows the user to select sensors to be

active or bypassed when the system is armed. Multi-Level Security

Arming can only be accessed if the function is set ON (option 3-2)

By pressing the LOCK button more than once within 3 and 7 seconds

of arming the system activates Multi-Level Security Arming. If the LOCK

button is pressed again the unit cancels the bypass of the sensors.

There are different security levels which can be selected,  as follows:

Step Lock Button
pressed

Number of Siren
Chirps

Armed State with
Zone Bypassed

1 Once 1 Chirp No Zone Bypassed

2 Twice 3 Chirps, 3 flashes Zone 2 & 4
Bypassed

3 If the Lock button is pressed again anytime, the system will
return to step 1. The user can repeat the steps provided the
LOCK button is pressed between 3 and 7 seconds and no
other buttons are pressed.
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Disarming

To disarm the system, unlock the doors using your factory keyless trans-

mitter. The siren will sound twice, and the parking lights will flash twice.

If the siren sounds either four or five times when disarming, refer to the

Diagnostics section of this guide. This is called Tamper Alert.

Disarming without a transmitter

This feature allows you to override the system without the transmitter

should it be lost, damaged or disabled. To do this, you must have the ve-

hicle's ignition key and know where the integrated LED/Valet® switch is

located. The Valet® switch is activated by pressing the LED status indicator.

Turn the ignition to the “run”position.

Press and release the integrated

LED/Valet® switch, within 10 seconds.

After a few seconds the LED will stop

flashing and the vehicle should start. If it does not, you may have waited

too long. Turn the ignition off and try again.

nnoottee:: The setting for the number of times the integrated
LED/Valet® switch must be pressed is set in the
Programming Section of this guide.

DRW-35

Integrated
LED/Valet® switch

LED status indicator
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Valet® mode

You can prevent your system from arming, by using Valet® Mode. This

is very useful when washing the vehicle or having it serviced. In Valet®

Mode, the system will not arm, even with the transmitter, but all con-

venience functions (door locks, trunk release, etc.) will work normally.

To enter or exit Valet® Mode with the integrated LED/Valet® switch:

Turn the ignition to “on” position,

then turn to “off” position. Press

and release the integrated

LED/Valet® switch within 10 sec-

onds. The status LED will light

steady if you have entered Valet® Mode. To exit Valet® Mode, repeat the

steps above. The LED will turn off when exiting Valet® Mode.

Panic mode

(If programmed On, Step 3-2)

If you are threatened in or near your vehicle, you can attract attention

by triggering the system with your transmitter! If your factory keyless

transmitter does not have a panic button, this system can be pro-

grammed to enable a panic feature (refer to the Programming

Options).

If enabled, just press the lock button on your factory keyless transmit-

ter twice more than once within three seconds 7 seconds to enter Panic

Mode. 

DRW-35
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The siren will sound and the parking lights will flash for 30 seconds. To

stop Panic Mode at any time, press the unlock button on your factory

transmitter.

Nuisance Prevention Circuitry®

Your system has Nuisance Prevention Circuitry® (NPC®). This circuitry

prevents annoying repetitive trigger sequences due to faulty door pin

switches or environmental conditions such as thunder, jackhammers,

airport noise, etc.

Here’s how it works:
The alarm triggers three times. Each time, the same sensor or switch is

triggering the alarm. The three triggers are within 60 minutes of each

other. Your system will interpret this pattern of triggers as false alarms.

After the third trigger, your system ignores, or bypasses, that sensor or

switch (along with any other sensors or switches sharing the same zone)

for 60 minutes.

If the bypassed sensor tries to trigger the system while it is being

bypassed, the 60-minute bypass period will start over. This ensures that

a sensor that is continuously triggering will remain bypassed.

Doors are covered differently: If the alarm is triggered by an open door

nnoottee:: The system can also be programmed so that pressing
the lock button more than once within three and five seconds
will activate an optional accessory. If the unit is programmed
to activate an optional accessory.
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for three full cycles (one-and-one-half minutes), the doors will be

bypassed until the trigger ceases.

nnoottee::  Arming and disarming the system does not reset this
function! The only ways to reset a bypassed zone are for it
to not trigger for 60 minutes or to turn on the ignition. If test-
ing your system, it is important to remember that this circuitry
can cause zones to be bypassed and appear to stop work-
ing. If five chirps are heard when disarming, false alarm pro-
tection has engaged. If you wish to clear the memory, turn
the ignition key on.
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Diagnostics

The microprocessor at the heart of your system is constantly monitor-

ing all of the switches and sensors connected to it. It detects any faulty

switches and sensors and prevents them from disabling the entire sys-

tem. The microprocessor will also record and report any triggers that

occurred during your absence.

Arming diagnostics

If the system is armed with an input active (door open, sensor trigger-

ing, etc.) the unit will chirp once when arming and then one more time

a few seconds later. This is called bypass notification.

The system will ignore the input that was active when it was armed until

it goes away. Three seconds later it will monitor that input normally.

Disarming diagnostics

Extra disarm chirps are the tamper alert. If four chirps are heard when

disarming, the system was triggered in your absence. If five chirps are

heard, a zone was triggered so many times that false alarm prevention

circuitry has bypassed that zone. In either case, the status LED will indi-

cate which zone was involved (see Table of Zones section). The system

will retain this information in its memory, and chirp four or five times

each time it is disarmed, until the next time the ignition key is turned on.

nnoottee::  Bypass notification will not occur if chirps have been
programmed OFF.
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Table of zones

The zone number is the number of LED flashes used by the system to

identify that input. The standard input assignments are listed below.

ZONE
(Number

LED Flashes) DESCRIPTION

1 Trunk /hood opening

2 Heavy impact - detected by the shock sensor

3 Door switch trigger

4 Optional sensor

5 Ignition input

6 Extra switch input (if installed)

The LED will not report if the Warn Away response is triggered.

Rapid resume logic

This system will store its current state to non-volatile memory. If power

is lost and then reconnected the system will recall the stored state from

memory. This means if the unit is in Valet® Mode and the battery is dis-

connected for any reason, such as servicing the car, when the battery

is reconnected the unit will still be in Valet® Mode. This applies to all

states of the system including arm, disarm, and Valet® Mode.
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QUICK REFERENCE GUIDE:
To arm the system

■ You can arm the system by locking the doors with your factory keyless
entry transmitter. When the system arms, your will hear a short chirp,
and see the parking lights flash once.

To disarm the system
■ To disarm the system, unlock the doors using your factory keyless trans-

mitter. You will hear two chirps, and the parking lights will flash twice.

Disarming without a transmitter
■ Turn on the ignition. Press the integrated LED/Valet® switch the pro-

grammed number of times within 10 seconds. The system should now
disarm. If it does not, you may have waited too long. Turn the ignition
off and on and try again.

To enter or exit Valet® Mode
■ Turn ignition to “run” position, then turn to “off” position. Press and

release the integrated LED/Valet®switch within 10 seconds. The status
LED will light solid if you are entering Valet® Mode, and it will go out if
you are exiting Valet® Mode.
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